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Oberliga Herren Mitte

Post TSV Halle : Post SV Zeulenroda 
Sonntag, 13.11.2022, 15:00 Uhr

Urbanek macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam des Post SV Zeulenroda, als Jan Urbanek das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des Post TSV Halle bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Urbanek, Vesely und Kazuch, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hübotter / Birus verloren ihre Partie gegen
Urbanek / Vesely unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Jirasek / Rasenack das Match mit 1:3 gegen Cecava / Kazuch abgaben und eine Niederlage
kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Michal Jirasek holte mit einem 3:1 gegen Miroslav Cecava einen Punkt für sein Team.
Christian Rasenack hatte gegen Jan Urbanek bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tobias Hübotter bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Vincent Kazuch. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Jan Vesely war für Alexander Birus letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:
5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michal Jirasek das Spiel gegen Jan Urbanek, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Nicht so gut lief es für Christian
Rasenack beim 7:11, 6:11, 2:11 gegen Miroslav Cecava. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keinen Punkt beisteuern konnte Tobias Hübotter im Spiel gegen Jan Vesely, das 0:3 verloren ging.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte danach Alexander Birus letztlich auf Lager, um Vincent Kazuch final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 11:13, 7:11, 7:11. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der Post TSV Halle in der Saison nun 0 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.11.2022 gegen den TTC
Börde Magdeburg an. Für den Post SV Zeulenroda steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Börde Magdeburg am 19.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:8 geht.

 Statistik:
 Post TSV Halle

Doppel: Hübotter / Birus 0:1, Jirasek / Rasenack 0:1 
Einzel: M. Jirasek 1:1, C. Rasenack 0:2, T. Hübotter 0:2, A. Birus 0:2 

 Post SV Zeulenroda
Doppel: Urbanek / Vesely 1:0, Cecava / Kazuch 1:0 
Einzel: J. Urbanek 2:0, M. Cecava 1:1, J. Vesely 2:0, V. Kazuch 2:0


